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Kontakt
Universitätsklinikum Münster
Klinik für Psychosomatische Medizin und  
Psychotherapie
Abteilung für Psychoonkologie 
Direktor: 
Univ.-Prof. Dr. med. Dipl.-Psych. Rupert Conrad, MBA
T +49 251 83-52902
F +49 251 83-52903
PSONK@ukmuenster.de

Klinik für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie

Psychoonkologie

Informationen für Patient*innen  
und Angehörige

Lebensquali-tät von Tumor-patient*innen verbessern

Web-App
ukm-navi-app.de
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Im Verbund des Westdeutschen Tumorzentrums 
(WTZ) und des Universitätsklinikums Münster 
stehen Ihnen die Mitarbeiter*innen der Klinik für 
Psychosomatische Medizin und Psychotherapie 
(Direktor: Univ.-Prof. Dr. med. Dipl.-Psych. Rupert 
Conrad, MBA) für eine psychoonkologische Mit-
behandlung zur Verfügung. Die Behandlung richtet 
sich nach dem individuellen Bedarf und geht gezielt 
auf Ihre aktuelle Situation ein. 

Eine psychoonkologische Behandlung kann während 
eines stationären und teilstationären Aufenthalts 
erfolgen. Angehörige und Patient*innen können 
selbstverständlich auch unabhängig voneinander 
eine psychoonkologische Behandlung in Anspruch 
nehmen. Sollten Sie als Patient*in oder Angehörige*r 
einen Kontakt wünschen, stehen wir Ihnen gerne 
persönlich unter den unten angegebenen Kontakt-
daten zur Verfügung.

Das Feld der Psychoonkologie umfasst: 

•	 Psychologische Einzelberatung und 
Psychotherapie 

•	 Unterstützung bei der persönlichen 
Krankheitsverarbeitung 

•	 Unterstützung bei der Bewältigung  
der Krankheitsfolgen 

•	 Umgang mit Ängsten und Depressivität 

•	 Verbesserung der Lebensqualität 

•	 Unterstützung bei Konflikten innerhalb der 
Partnerschaft und/oder in der Familie 

•	 Unterstützung bei Schwierigkeiten aufgrund  
der sozialen und beruflichen Situation 

•	 Sterbebegleitung 

•	 Unterstützung im Trauerfall 

•	 Krisenintervention in akuten 
Belastungssituationen 

•	 Vermittlung konkreter Hilfen,  
Information über hilfreiche Adressen

Vorwort

Sehr geehrte Patient*innen,

Tumorerkrankungen sind oftmals mit starken psy-
chischen Belastungen verbunden. Die Diagnose 
einer Krebserkrankung kann Gefühle wie Ängste und 
Unsicherheiten, aber auch anhaltende depressive 
Verstimmungen, auslösen. Die körperlichen, sozialen 
und auch psychischen Folgen der Erkrankung sind zu 
Beginn der Behandlung häufig nicht in ihrer gesam-
ten Tragweite überschaubar. 

Für jede*n Patient*in mit einer Tumorerkrankung 
besteht am UKM das Angebot einer professionellen 
psychoonkologischen Mitbehandlung in Ergänzung 
zu den körperlichen Behandlungsstrategien in allen 
Behandlungsphasen. Sie kann helfen, eigene Bewäl-
tigungsfähigkeiten zu stärken und einen Weg zum 
Umgang mit der Erkrankung zu finden. Die Lebens-
qualität von Tumorpatient*innen kann durch eine 
adäquate psychoonkologische Behandlung wirksam 
erhalten und verbessert werden. 

Psychoonkologische  
Begleitung 

↑�Team der Psychoonkologie aus der Klinik für Psychosomatische Medizin  
und Psychotherapie  (Foto: UKM)

Weitere Informationen unter:
ukm.de//kliniken/psychosomatische-

medizin-psychotherapie


